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Information
für unsere Werbepartner

Wenn Sie im Jahr 2019 oder in 
den nachfolgenden Jahren ein 
Betriebsjubiläum oder ein ande-
res Firmen-Event haben, bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, hier 
im TSVaktiv dafür zu werben bzw. 
Ihre Firma ausführlich vorzustel-
len. Dieser Service ist für Sie na-
türlich kostenlos.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
bei Ulrich Kaufmann oder Robert 
Widmann, damit wir Ihnen den 
Platz dafür reservieren können.

Liebe Vereinsmitglieder, Gönner, 
Sponsoren und Freunde des TSV,
in dieser Ausgabe erscheint seit Beste-
hen der Zeitschrift TSV aktiv zum ersten 
Mal keine Begrüßung durch Heinz Stolz. 
Derzeit ist es Heinz nicht möglich die-
ser Aufgabe nachzukommen, wir bitten 
um Verständnis. Heinz und seiner Fami-
lie wünschen wir viel Kraft in dieser sehr 
schweren Zeit.
Dieser Bericht ist ein Rückblick über die 
Themen, die uns als Verein in diesem Jahr 
besonders beschäftigt haben. Auf Emp-
fehlung der Verbände sollten auch Ver-
eine einen sogenannten Ehrenkodex mit 
den Übungsleitern abschließen. Dieser 
stellt eine freiwillige Selbstverpflichtung 
für Trainer/innen, Übungsleiter/innen 
sowie Betreuer/innen. Er enthält Ver-
haltensregeln im Umgang mit Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen. 
Dieses Formular sollte jeder Übungsleiter 
aufmerksam lesen und unterschrieben 
an die Geschäftsstelle weiterleiten. Der 
Verein verpflichtet sich, die Personen, 
die mit Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen im Verein arbeiten, auf 
den Umgang miteinander aufmerksam 
zu machen.
Ein weiteres Thema das die Vereine in 
diesem Jahr sehr beschäftigt hat und 
auch noch längere Zeit beschäftigen 
wird ist der Datenschutz. Seit dem 25. 
Mai 2018 wurde durch das Wirksam-
werden der EU-Datenschutzverordnung 
(EU-DSGVO) das Datenschutzrecht EU-
weit weitestgehend vereinheitlicht. Da-
tenschutz bedeutet nicht Schutz von 
Daten, sondern Schutz natürlicher Per-
sonen vor Missbrauch ihrer personenbe-
zogenen Daten. Personenbezogene Da-
ten sind alle Informationen, die sich auf 
eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen. Natürlich ist 
jedem bekannt, dass auch der TSV perso-
nenbezogene Daten verwaltet und spei-
chert. Wie soll denn sonst ein Verein ge-
führt werden? Dazu gehören z.B. Name 
und Anschrift, Kommunikationsdaten, 
Eintrittsdatum, Geburtstage, Bankver-
bindungen etc. Wir können bestimmt 
nicht allen Anforderungen der DSGVO 
sofort gerecht werden, aber wir können 
unseren Mitgliedern versichern mit ihren 
Daten sehr behutsam, diskret und ver-
antwortungsbewusst umzugehen. Wir 
werden ohne Einwilligung der einzelnen 
Person keine Daten an irgendjemanden 

weitergeben.  Unser Bemühen ist es ei-
nen Datenschutzbeauftragten für den 
Verein zu finden.
Neben den vielen sportlichen Veran-
staltungen, die der TSV auch in diesem 
Jahr wieder veranstaltete oder an denen 
er teilgenommen hat, gab es auch grö-
ßere Events, die wir hervorragend be-
wältigt haben. Veranstaltungen wie z.B. 
die Bewirtung am Firmenfest der Firma 
Vöhringer auf der Haid, dem Jubiläums-
Lichtensteinlauf mit Bahneinweihung 
auf der Haid, unsere Sauerbrunnenho-
ckete und auch die Vereinsmeisterschaf-
ten. Alle diese Veranstaltungen konnten 
wir mit vielen fleißigen Helfern abtei-
lungsübergreifend bewältigen und den 
TSV wieder in der Öffentlichkeit sehr gut 
präsentieren.
Somit bedanke ich mich bei allen ganz 
herzlich, die den TSV ehrenamtlich als 
Funktionär, Trainer, Übungsleiter, Helfer 
bei Veranstaltungen oder in irgendeiner 
Form unterstützten. Allen Mitgliedern, 
Ehrenmitgliedern, Sponsoren, Freunden 
und Gönnern des TSV Kleinengstingen 
herzlichen Dank. Ich wünsche besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und für das 
neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg.

Martin Gloz
Vorstand Allgemeine Koordination
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Beliebter Seniorentreff  Ulrich Kaufmann

Dass der Seniorentreff auch im elften 
Jahr nach seiner Einführung immer noch 
sehr beliebt ist, zeigt die Tatsache, dass 
im September wieder 28 Senioren zum 
21. Seniorentreff in das herbstlich deko-
rierte Sportheim kamen. Gemeinsam mit 
Ehrengast Bürgermeister Mario Storz 
erlebten sie einen schönen und kurzwei-
ligen Nachmittag. Ute, Geli und Marion, 
die drei Damen vom Orgateam, hatten 
wieder einmal alles bestens vorberei-
tet und organisiert. Das Kuchenbuffet 
war vom Feinsten und das Programm 
kurzweilig. Es stimmte einfach alles an 
diesem Nachmittag. Sogar das Wetter 
zeigte sich von seiner guten Seite, so 
dass jeder der wollte, sich nach dem ge-
meinsamen Gruppenfoto noch im Freien 
etwas die Füße vertreten und die herr-
liche Herbstluft genießen konnte. Auch 
der musikalische Teil kam an diesem Tag 
nicht zu kurz. Die Senioren sangen aus 
dem TSV-Liederheft mehrere Lieder. Mit 
einem gemeinsamen Vesper, dieses Mal 
gab es Leberkäs mit Kartoffelsalat, klang 
dieser schöne Nachmittag aus. Bei der 
Verabschiedung verabredeten sich die 
Senioren bereits für den nächsten Seni-
orentreff im Frühjahr 2019.

Gruppenfoto

gemeinsames Singen Hubert und Marion

unsere ältesten Besucher  Rosa Schenk und Helmut Tröster

Karl-Heinz, Gretel und Anneliese unterhalten sich bestens

das Vesper steht bereit



4

Neues Sportangebot für Senioren  Ulrich Kaufmann

TSV

Seniorenschwimmen - fit im Alter
Nachdem das Schwimmbad der 
Grundschule Kleinengstingen wie-
der in Betrieb ist, bietet der TSV 
Kleinengstingen für seine Senioren 
auch Seniorenschwimmen an. Die-
ses Sportangebot ist für alle Senio-
ren gedacht, die durch regelmäßiges 
Schwimmen etwas für ihre Gesund-
heit tun wollen. Einmal pro Woche, 
immer montags von 8.30 - 10.00 Uhr, 

haben alle Engstinger Senioren nun 
die Möglichkeit, sich durch Schwim-
men fit zu halten. Schwimmen ist ein 
hervorragendes Training für den gan-
zen Körper. Zügiges Schwimmen oder 
spaßiges Planschen – der Aufenthalt 
im Wasser hat zahlreiche Vorteile. Im 
Wasser lastet nur ein Siebtel des Kör-
pergewichts auf den Gelenken. So fal-
len Bewegungen leichter. Gelenke und 
Muskeln werden geschont.

Seniorenschwimmen eignet sich für 
alle Senioren,
•	 die Spaß an der Bewegung haben,
•	 die mit Sport im Alter erst begin-

nen,
•	 die ihre Fitness steigern und erhal-

ten wollen,
•	 die Übergewicht verlieren möchten,
•	 die trotz Rückenschmerzen und 

Gelenkproblemen Bewegung wün-
schen.

Einfach einmal vorbeikommen, mit-
schwimmen und Spaß haben. Außer 
dem normalen „Schwimmbadeintritt“ 
entstehen keine Kosten.

Bernhard George Immer dabei Martin Staneker

Jürgen Straube und Ottmar Gutbrodt Eberhard Stooß im neuen Technikraum Hausmeister Eberhard Stooß
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Breitensport

Erlebnisreiches Wanderwochenende der AH direkt vor der Haustüre  Roland Vöhringer

Bei strahlend blauem Himmel trafen wir 
uns zum Start bei Ralf Goller auf der Ter-
rasse in Ödenwaldstetten. Nach kurzem 
zweitem Frühstück ging es los Richtung 
Burg Derneck. Quer durch Wald und 
Wiesen wanderten wir nach Eglingen 
zu der Firma ART. Heinz Schenk führte 
uns durch seine Firma, was super inter-
essant war. Weiter ging es zum Mittag-
essen in den Gasthof Adler in Eglingen. 
Frisch gestärkt starteten wir über Rudis 
Hühnerhof und die Ruine Blankenstein 
ins Lautertal nach Wasserstetten. Der 
Halt in der Kult-Gaststätte „Burren“ war 
Pflicht. Mal wieder stark im Zeitverzug 
wanderten wir rasch wieder hoch auf 

die Flad- und Steighöfe, wo wir leider 
schon wieder die Dämmerung antrafen. 
Kurzes „Gipfelbier“ und dann durch die 
Nacht auf die restlichen 4 km zur Burg 
Derneck. Auf der GPS-Uhr standen am 
Ende 20 km. Ein sehr schöner Abend 
mit viel Musik und Gesang war wieder 
ein Highlight. Nach dem Frühstück ging 
es wieder zurück nach Ödenwaldstet-
ten über den Biohof Rose in Ehestetten. 
Danke an Guide Frank für die sehr gute 
Organisation der Wanderung. Danke 
auch an Heinz Schenk für die tolle Be-
triebsbesichtigung. Ein schönes und er-
lebnisreiches Wochenende für die „at-
traktiven Herren“ war zu Ende.

Aufstieg vom Lautertal geschafft Betriebsbesichtigung bei der Firma ART

Ohne Singen geht´s nicht Rast im Burren in Wasserstetten

Ob Klaus wohl Spaß hatte?
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Ruine Blankenstein Unterwegs Richtung Burg Derneck

Unser Reiseziel Burg Berneck von oben
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Breitensport

FIAD`s bei Wasser und Brot am Kaiserstuhl  Martin Baisch

Wie immer gut gelaunt ging es dieses 
Mal mit Bus und Zug durch Württem-
berg bis an den Rand von Baden. Breisach 
war das Ziel der FIADs (Fit-Ab-Dreißig-
Gruppe), das ohne Probleme angesteuert 
wurde. Am Rhein angekommen, fühlten 
sich sofort alle sehr wohl, was unschwer 
an der Stimmung zu erkennen war. Die-
se hielt selbstverständlich die ganzen 
Tage an, so auch beim Traktortrip durch 

die Weinberge von Ihringen, denn auch 
dieser war natürlich ohne große An-
strengung lustig und dennoch sehr inte-
ressant und lehrreich. Ebenso die Wan-
derung sowie die Weinprobe. Spätestens 
jetzt wurde auch allen klar, dass Wasser 
zwischendurch ganz gut ist und auch ein 
Wurstbrot hilfreich sein kann.
Am Ende des Wochenendes und auf 
dem Heimweg lagen die Vogtsbauern-

höfe. Das Freilichtmuseum zeigte Er-
staunliches über das frühere Leben im 
Schwarzwald. Die Leute damals hatten 
es deutlich schwerer als unsereins heu-
te, auch wenn es an dem Tag nicht jeder 
so sah. An der Stelle ein großes Lob und 
Dankeschön an den Guide Heiner, der die 
„Wi-Gegend“ hervorragend präsentierte 
und ein unvergessliches Wochenende 
organisierte.
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Breitensport
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Breitensport

Jedermänner belohnen sich bei ihrer Herbstwanderung  Barbara Elsner

Die rund 13 Kilometer lange Rundtour 
führt von Beuren nach Hohenneuffen. 17 
Jedermänner und -frauen, deren Freunde 
und Co. starteten um halb zehn in Fahr-
gemeinschaften nach Beuren. Ausgangs-
punkt war der Parkplatz beim Thermalbad. 
Von dort aus folgten wir dem Weg mit 
blauem Dreieck.
Nachdem der anfängliche Nebel verzogen 
war, schien die Sonne von einem wolken-
losen Himmel. Zunächst ein anstrengender 
Aufstieg durch den Wald zum Beurener 
Fels. Die wunderbare Aussicht reichte vom 
Hohenneuffen nach rechts über das Det-
tinger Hörnle, den Jusi und Florian. Hinter 
dem Hörnle war am Horizont die Kuppe 
der Achalm zu erkennen. Die Belohnung 
für den mühsamen Aufstieg erfolgte mit 

Obst und Obstwasser. Der folgen-
de Weg führte über die Berghalbin-
sel Baßgeige, die diesen Namen ihrer 
Form verdankt. Es ging weiter bis zum 
Parkplatz und dann zum Hohenneuf-
fen empor.
Die Rundschau von der Aussichtsplatt-
form ist großartig. Dank Bombenwet-
terchen umfasste sie weite Teile der 
Alb vom Hohenstaufen bis zum Drei-
fürstenstein, reichte bis zum Schwarz-
wald auf den Schönbuch, Stromberg, 
zu den Löwensteiner Bergen, zum 
Schurwald und Welzheimer Wald. 
Beim Abstieg bogen wir, zum Sattel 
zurückgekehrt, links ab und stiegen an 
der Skihütte vorbei nach Beuren hin-
ab. Am Albnordrand gibt es kaum eine 

Teilstrecke, die so viele Aussichtspunkte 
bietet, wie diese Wanderung. Am Ende 
dieser Rundtour hatte man Ausschau in 
alle vier Himmelsrichtungen gehalten.
Einen besonderen Höhepunkt – im 
wahrsten Sinne des Wortes – brachte 
zum Schluss der Hohenneuffen. Glück-
licherweise entging die Burg dem am 
Ende des Mittelalters allgemein üblichen 
Abbruch. Sie wurde stattdessen in den 
folgenden Jahrhunderten zur Festung 
ausgebaut. Zum Abschluss bekamen 
wir dann zum Glück noch die Kurve 
zur Einkehr, bevor wir uns nach einem 
erfolgreichen Tag auf den Weg in die 
heimische Gemarkung machten. Fazit: 
Jedermann-Wanderung 2018 abgehakt!
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Erfolge für unser Tischtennis-Quartett  Roland Hummel

Breitensport – Tischtennis

Am 1. November (Allerheiligen) finden 
jedes Jahr in Sonnenbühl die dortigen 
Vereinsmeismeisterschaften im Tisch-
tennis statt. Neben den Aktiven gibt es 
auch einen Meister in der sog. Hobby-
klasse. Wir sind als Gäste in dieser Spiel-
klasse immer willkommen. Wie in den 
Jahren zuvor waren wir mit vier Spielern 
vertreten: Sabine Gekeler, Bianca Voit, 
Gerd Hess und Roland Hummel. Insge-
samt waren 12 Teilnehmer am Start. 

Zunächst wurden die Doppelmeister ge-
sucht. Nach spannenden Gruppenspie-
len standen sich unsere beiden Doppel 
schließlich im Finale gegenüber: Sabine 
und Gerd – Bianca und Roland: 0:3. So-
mit konnten Bianca und Roland ihren im 
Vorjahr errungenen Titel erneut erfolg-
reich verteidigen.
Nach den Gruppenspielen im Einzel 
konnten Gerd und Roland das Halbfinale 
erreichen. Dort unterlagen beide ihren 

Gegnern, so dass es schließlich noch ein 
internes Duell um den 3. Platz gab, wel-
ches Roland mit 3:0 für sich entschei-
den konnte. Nach drei Jahren in Folge 
(Roland gewann den Titel 2015-2017) 
konnte heuer ein Sonnenbühler Spieler 
den Pokal in Empfang nehmen. Dennoch 
waren es schöne Erfolge für unser Quar-
tett. Entsprechend lustig und vergnügt 
wurde es nach der Rückkehr bei Pizza-
Toni.
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Kooperationen

Neue Abdeckung für die Weitsprunggrube der Grundschule Kleinengstingen  Sybille Jakober

Die Abdeckung der Weitsprunggrube 
auf dem Pausengelände der Grund-
schule Kleinengstingen war aufgrund 
langjähriger Witterungseinflüsse brü-
chig geworden und bot so keinen Schutz 
mehr gegen Verunreinigungen durch 
herabfallendes Laub, weggeworfenen 
Müll oder Hinterlassenschaften von Tie-
ren. Nur durch schwersten Körpereinsatz 
beim Durchgraben und Rechen war es 
möglich, die Sprunggrube überhaupt 

noch sporttauglich zu bekommen. Au-
ßerdem erweckte die Anlage bei immer 
mehr Besuchern den Eindruck, dass es 
sich um einen Sandspielplatz für kleine 
Kinder handeln könnte.
Nach Rücksprache mit unserem Orts-
vorsteher Ulrich Kaufmann überraschte 
er unsere Schule mit der erfreulichen 
Nachricht, dass der TSV Kleinengstingen 
im Rahmen der Kooperation Schule-
Verein die Kosten für eine neue Abdek-

kung übernehmen würde. Die Plane ist 
inzwischen zur Freude der ganzen Schul-
gemeinschaft angebracht. Wir sind sehr 
froh, dass fortan wieder sportliche Be-
tätigung in einer hygienisch unbedenk-
lichen Weitsprunggrube möglich ist und 
sagen dem TSV Kleinengstingen an die-
ser Stelle herzlich DANKE für die Unter-
stützung und die tolle Zusammenarbeit!

Spaß in der Eishalle Reutlingen  Anne Bauer

Unser Eislaufnachmittag fand dieses 
Jahr am Montag, 22. Oktober statt. Mit 
einem Bus des Busunternehmens Wil-
li Hirrle starteten wir um 14:00 Uhr an 
der Grundschule Kleinengstingen. Auch 
dieses Jahr waren wieder viele Schüler, 

Geschwisterkinder und Eltern mit viel 
Spaß dabei und tobten sich auf dem Eis 
aus. Mit und ohne Hilfsmittel hatten alle 
einen lustigen Nachmittag in der Eishal-
le. Um 17:00 Uhr ging es dann wieder 
zurück nach Engstingen.

Vielen Dank an alle Eltern, die mit dabei 
waren und an das Eishallenteam um Tilo 
Fritz, die uns freien Eintritt gewährten. 
Ein Dank geht auch an den TSV für einen 
Zuschuss bei den Buskosten.
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Vereinsübergreifende Seniorenwanderungen feiern Jubiläum  Ulrich Kaufmann

Der 15. November 2017 war die Ge-
burtsstunde unserer vereinsüber-
greifenden Seniorenwanderung in 
Kooperation mit dem Schwäbischen 
Albverein. Eine bunt gemischte Grup-
pe, 17 Männer und 10 Frauen aus 
Klein- und Großengstingen im Alter 
zwischen 60 und 80 Jahren wander-
ten damals gemeinsam den „Engstin-
ger Rundweg“. Seither findet unsere 
Seniorenwanderung immer am zwei-
ten Mittwoch im Monat statt und 
erfreut sich großer Beliebtheit. Mit 
einer durchschnittlichen Teilnehmer-
zahl von 22 Senioren können wir sehr 
zufrieden sein.
Bisher wanderten wir fast ausschließ-
lich auf der Gemarkung Engstingen. 
Nur einmal, bei unserer Wanderung 

„Auf den Spuren der Zahnradbahn“ 
mit anschließendem Besuch der Ol-
gahöhle in Honau, ging es über die 
Grenzen von Engstingen hinaus. Bei 
unserer „Jubiläumswanderung“ am 
Mittwoch, 14. November 2018 – also 
fast auf den Tag genau 1 Jahr nach 
unserer ersten Wanderung – wander-
ten wir zur Friedenshütte.
Informatioen über unsere monat-
lichen Seniorenwanderungen gibt 
es immer rechtzeitig im Engstinger 
Amtsblatt und auf unserer Homepage 
„www.TSVKleinengstingen.de“.
Übrigens: Bei unseren Seniorenwan-
derungen sind nicht nur TSV-Mitglie-
der und Mitglieder des Schwäbischen 
Albvereins, sondern alle Engstinger 
Senioren herzlich willkommen. Jutta will hoch hinaus

Gewandert wird im Wald ... ... und über Wiesen
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Kooperationen

Gruppenfoto

Wanderwart Ulrich Stolz erläutert die Wanderstrecke Pause auf der Willy-Werner-Sportanlage



15

Fußball – Bambini

Ganz viele neue Kinder  Steffen Helt

Nach der Weltmeisterschaft in Russland 
haben wir viele neue Kinder bei uns im 
Training begrüßen dürfen. David, Joshua, 
Ben, Marco sowie Theo und Jonah sind 
jetzt alle Teil unseres Fußball-Teams. Im 
September und Oktober haben wir bei 
fünf Spieltagen den FC-Engstingen ver-
treten. Bei meist herrlichem Wetter und 
angenehmen Temperaturen versuchten 
unsere kleinen Stars von morgen mit 
gekonnten Dripplings, genauen Pässen 
und Fernschüssen die Spiele für uns zu 
entscheiden. Was allerdings nicht immer 
gelang. Der Spaß aber steht hier im-
mer im Vordergrund, was sich auch an 
der Trainingsbeteiligung wiederspiegelt. 
Nach den Herbstferien wechseln wir in 
die Halle. Wir trainieren donnerstags von 
17.30 - 18.30 Uhr in der Haidhalle. Wer 
Lust am Fußball spielen hat - einfach 
mal vorbeikommen und mitspielen. Für 
Kinder ab ca. 5 Jahren. Wir wünschen al-
len frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Eure Trainer
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Fußball – Bambini
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Fußball – E-Junioren

Neuigkeiten von den E-Junioren  Tobias Heinzelmann/Jürgen Rupp

In der Qualifikationsrunde beendete die E1 die Runde mit 
einem Unentschieden und präsentiert sich nun auf Platz 
1. In dem Spiel zuvor ging sie mit einem 12:1 Sieg vom 
Platz. In Hülben war es ein offener Schlagabtausch, hier konn-
te sie das Spiel mit 3:2 für sich entscheiden. Gegen Sonnenbühl 
wurde ein klarer 8:0 Sieg einfahren. In einem sehr emotiona-
len und von Zuschauern angepeitschten Duell gegen die SGM 
Trochtelfingen/Steinhilben/Mägerkingen musste sie sich trotz 
zweimaligem Aluminiumpech in der Anfangsphase am Schluss 
mit einem 5:2 geschlagen geben. Zum Saisonauftakt gegen 
Hayingen hatten sie einen gelungenen Start mit einem 5:1 ge-
legt. Für den jüngeren Jahrgang war mit dem Wechsel in die 
E-Jugend vieles neu. Zum Beispiel das Kennenlernen der vielen 
neuen Mitspieler aufgrund der Spielgemeinschaft oder auch 
das größere Spielfeld mit dem neuen Spielsystem 7 gegen 7. Mit diesen neuen Gegebenheiten haben sich die Kids aber su-

per schnell und hervorragend zurecht gefunden. Bereits nach 
der ersten Trainingswoche nahm die E2 beim E-Jugend-Turnier 
in Willmandingen teil. Hier sorgten die Kids mit dem Siegerpo-
kal für die erste Überraschung. Mit diesem Erfolg startete sie 
mit breiter Brust in die Vorrunde der Saison. Auch hier blieb 
die E2 in allen Spielen ungeschlagen und somit belegt auch sie 
zur Winterpause den sensationellen 1. Platz. Unsere E3 kommt 
auch immer besser ins Spiel. Nachdem es anfänglich leider 
nichts als Erfahrung zu gewinnen gab, hat dieses Team gegen 
Ende der Vorrunde auch hier die verdienten Punkte sammeln 
können.
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Fußball – B-Junioren

Lobenswerte Trainingsbeteiligung der B-Junioren  Roland Vöhringer

Noch vor den Sommerferien konnten 
wir mit den neu formierten Mann-
schaften gemeinsam trainieren. Da der 
TSV Holzelfingen keine B-Jugend mehr 
stellen konnte, wechselten acht Spieler 
aus Holzelfingen zur SGM Engstingen/
Hohenstein. So mussten wir kurzerhand 
zwei Mannschaften anmelden, was uns 
vor eine große Herausforderung in Sa-
chen Trainer und Organisation stellte. 
Nun spielt eine Mannschaft in der Lei-
stungsstaffel und eine in der Kreisstaf-
fel, was die Aufgabe der Trainer nicht 
einfacher macht, da die Spieler nicht 
einfach von einer Mannschaft in die an-

dere getauscht werden können. Das Ziel 
muss sein, die Leistungsstaffel zu halten. 
So stehen die Trainer jeden Sonntag vor 
der Entscheidung, mit welchen Spielern 
in welcher Mannschaft gespielt wird. Da 
die Trainingsbeteiligung hoch ist und im 
Schnitt über 20 Jungs regelmäßig trai-
nieren, macht das Training auch rich-
tig Spaß. Die Holzelfinger Spieler ha-
ben sich sehr gut integriert und fühlen 
sich sichtlich wohl bei uns. Die zweite 
Mannschaft startete gut in die Meister-
schaftsrunde und konnte sich im oberen 
Drittel festsetzen. Leider lief es in der 
Leistungsstaffel noch nicht so gut. Hier 

ist noch viel Luft nach oben. Das Trainer-
team setzt sich aus zwei, noch aktiven 
Spielern und zwei etwas „gesetzteren“ 
Trainern zusammen. Diese Mischung 
funktioniert sehr gut. Freitags nach dem 
Training sitzen die Mannschaften und 
Trainer im Sportheim zusammen und Es-
sen gemeinsam. Das managen die Jungs 
ganz alleine und dies fördert den Team-
geist enorm. Super Sache. Danke an alle 
Eltern, die uns beim Fahren, Bewirten 
oder sonstigen Aktionen sehr gut unter-
stützen. Jungs, macht weiter so und das 
Trainerteam wird weiterhin viel Spaß mit 
euch haben.

Fair Play vor Spielbeginn Abklatsch-Ritual

Spielführeransage kurz vor Spielbeginn Kevin auf und davon

Spielführer Niklas Lauritz und Bennett in Aktion
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Fußball – A-Junioren

A-Junioren starten in die Bezirksstaffel  Mike Bez

Nach der letztjährigen Meisterschaft 
in der Leistungsstaffel geht man in der 
neuen Saison in der Bezirksstaffel an den 
Start. Mit einem 21-Mann-Kader, trai-
niert von Mike Bez und Markus Gauch, 
startete man in die Vorbereitung, wel-
che durch Urlaubszeit und etwas Ver-
letzungspech durchwachsen war. Nach 
sieben Spieltagen steht man mit vier 
Siegen und drei Niederlagen auf einem 
guten 5. Platz in der neuen Spielklasse. 
Im Bezirkspokal ist man im Achtelfinale 
gegen den SV Walddorf mit 4:1 ausge-
schieden. Zu hoffen bleibt, dass wir trotz 

anhaltendem Verletzungspech die restli-
chen Spiele des Jahres einigermaßen er-
folgreich gestalten können und den bis 

jetzt guten Platz bis zum Vorrundenende 
verteidigen können.
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Fußball – Aktive

Aktive Herren  Dennis Dötsch

Im Jahr eins nach dem Abstieg steht die 
Mannschaft unter dem zurückgekehrten 
Trainer Nico Gotthardt nach elf Spiel-
tagen mit nur einer Niederlage und 10 
Siegen auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Auch bei unserer zweiten Mannschaft 
läuft es in der neu strukturierten B-Liga 
(es gibt jetzt keine C-Ligen mehr) nach 
Plan. Hier stehen nach elf Spieltagen 9 
Siege und zwei Niederlagen zu Buche. 
Neben dem sportlichen Part waren wir 
natürlich auch anderweitig aktiv. Unsere 
Altpapiersammlung ist für die Engstin-
ger Bürger schon zur lieben Routine ge-
worden. Auch das alljährliche KJG-Thea-
ter durfte im Kalender des FCE natürlich 
nicht fehlen. So besuchten wir am Frei-
tag nach dem Training mit ca. 30 Leuten 
die Premieren-Vorstellung.
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Saison 18/19 der aktiven Frauenmannschaft  Lena Vöhringer

Es war Mitte Juli, die neue Saison 18/19 
stand in den Startlöchern. Leider muss-
ten wir auf einige Stammspielerinnen 
verzichten, die aus verschiedenen Grün-
den im Ausland sind oder zum Teil zu 
unserem Nachbarverein SV Gomadingen 
gewechselt haben. Aber dank der Unter-
stützung von Melli, Jana, Lena, Michelle 
und Franzi konnte sich unser Kader se-
hen lassen und wir konnten mit einer 
neu gestärkter Mannschaft und dem seit 
Jahren eingespielten Trainerteam Jojo 
und Bone in die Vorbereitung starten.
Die Motivation im Team war hoch, die 
Trainingsbeteiligung stark. Dennoch war 
es schwierig während der Sommermo-
nate und Urlaubszeit ein Freundschafts-
spiel zu organisieren. Doch kurz vor 
Saisonbeginn hat uns der TSV Eningen 
empfangen. In drei Blöcken mit je sie-
ben Spielerinnen konnten wir auf dem 
Kleinfeld vor allem das Kurzpassspiel 
trainieren. Anfang September dann fiel 
der Startschuss zur Bezirksligarunde. 

Erster Gegner war gleich eine der stärks-
ten Mannschaften in der Liga, TSV Son-
delfingen. Mit einer 1:4 Niederlage war 
der Saisonstart nicht das, was wir uns 

vorgenommen hatten. In den	 nächsten	
drei	 Spielen jedoch zeigten wir unser 
Können und gingen mit neun Punkten 
aus den Spielen gegen Unterjesingen, 
Nehren und Eningen. Am 14. Oktober 
standen wir im SV 03 Stadion gegen 
die Tübinger Mädels auf dem Platz. Die 
Führung zur Halbzeit (3:1) hatten wir 
allein Sophia zu verdanken, doch aus 
der Kabine kamen nicht die gleichen 11 
Mädels aus der ersten Hälfte des Spiels, 
wie ausgewechselt, konnten wir nicht 
mehr Fußball spielen, den Vorsprung 
nicht halten und fuhren mit nur einem 
Punkt und drei verletzten Spielerinnen 
zurück nach Hause. Geschwächt muss-
ten wir uns eine Woche später Glems 
geschlagen geben. Sonntags darauf 
wurden sämtlich Spiele auf Grund des 

Mannschaftsfoto (einige fehlen)

Traineransprache in der Halbzeit

Fußball – Frauen
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Fußball – Frauen

nächtlichen Schneefalls abgesagt. Nur 
wir hatten nicht das Glück und reisten 
unter dem Motto „Nur die Harten kom-
men in den Garten“ nach Seebronn und 
waren stolz, zwar komplett durchgefro-
ren, aber glücklich mit drei Punkten in 
die verdiente warme Dusche zu hüpfen. 
Das Highlight der ganzen Saison stand 
am 4. November auf dem Plan: der TSV 
Pfronstetten zu Gast bei uns. Der Ehrgeiz 
ist immer riesig, den einzigen Albrivalen, 
mit null Punkten heimzuschicken. Es war 
wie immer ein spannendes Spiel	für	alle	
Zuschauer auf der Willy Werner Sport-
anlage, aber mit einem verdienten Sie-
ger…nur der FCE. 
Derzeit stehen wir auf Tabellenplatz 3 
und es folgen noch vier Spiele in der 
Vorrunde. Wir hoffen an die letzten 
Spiele anknüpfen zu können und so die 
Vorrunde im oberen Drittel der Tabelle 
abzuschließen. Auch wenn unsere Spiel-
zeit sonntagmorgens um 11.00 Uhr nicht 
allen liegt, freuen wir uns über jede 
tatkräftige Unterstützung am Spielfel-
drand. Für Kaffee und Kuchen bei den 
Heimspielen ist immer gesorgt.

Jubel beim Linienrichter Jana vor dem Freistoß

Carla im Zweikampf

Kurz vor dem Spiel Sophia beim Torabschluss Unser 12ter Mann am Spielfeldrand
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Leichtathletik

Teamleistung beim neuen Wettkampfsystem der Kinderleichtathletik  Daniela Halder

Erstmals führen wir Ende 2018 un-
seren Hefezopfcup mit veränderten 
Wettkampfformen durch. Im neuen 
Wettkampfsystem hat der DLV für den 
Altersbereich der Kinder eine „Spezia-
lisierungs-Bremse“ eingebaut. Grund-
sätzlich sind jeweils eine Lauf-, eine 
Sprung- und eine Wurfdisziplin Teil des 
Wettkampfangebotes, weitere Diszipli-
nen können die Ausrichter nach Belie-
ben ergänzen. Einzelleistungen werden 
schon bei den Kleinsten ermittelt, doch 
dienen diese zunächst ausschließlich als 
Bewertungsgrundlage zur Ermittlung 
der Teamleistung.
Teilnahmeberechtigt sind alle Mädchen 
und Jungen der entsprechenden Alters-
klasse sowie Kinder aus dem älteren 
Jahrgang der darunter liegenden Alters-
klasse. Die Teams sind stets „gemischt“, 
d. h., Mädchen und Jungen bilden ein 
Team. Ein Team besteht dabei aus min-
destens 6 bis maximal 11 Teilnehmer. 
Bringt ein Verein zwölf oder mehr Kin-
der an den Start, so werden vor Beginn 
der ersten Disziplin die Kinder auf zwei 
Teams aufgeteilt. Grundsätzlich gilt, dass 
Startgemeinschaften für die jeweilige 
Veranstaltung gebildet werden können. 
Auch einzelne Schüler aus Schulen kön-
nen sich anschließen und auch Schul-
mannschaften dürfen teilnehmen. 
Möglichst eine „1 oder 2“ zu erhalten, 
wie aus der Schule bekannt, ist das Ziel 
in einer Wettkampfleichtathletik für 
Kinder. Dabei geht es hier um Ranglis-
tenpunkte: Das beste Team in einer Dis-
ziplin erhält stets „1“ Ranglistenpunkt, 
das zweitbeste „2“ usw. (dieses System 

ist uns vom Lichtensteinlauf bekannt). 
Eine einfache, für Kinder nachvollzieh-
bare Teamwertung kommt so zum Ein-
satz. Ein durchgehendes Prinzip, zumal 
die Leistung des erfolgreichsten Mehr-
kampfteams am Ende des Tages ebenso 
mit einer „1“ honoriert wird. Und wie 
gehen die Einzelleistungen der Teammit-
glieder in das jeweilige Disziplinergebnis 
ein? Bis auf die Staffeldisziplinen, in de-
nen die Anzahl der Staffelläufer auf 6 
festgeschrieben ist, hat in allen anderen 
Disziplinen jedes Teammitglied die Mög-
lichkeit, seinen Anteil am Teamergeb-
nis beizutragen. Hier kommen stets die 
sechs besten individuellen Leistungen in 
die Wertung – ganz unabhängig davon, 
ob ein Team aus sechs, sieben oder etwa 
elf Kindern besteht. Jede und Jeder ist 
wichtig! Während ein Kind im Hinder-
nissprint seine Schnelligkeit einbringen 
kann, leistet ein anderes seinen (Punkt-)
Beitrag in einer Wurfdisziplin, ein weite-
res etwa beim Springen. 
In der U8- und U10-Kinderleichtathletik 
werden ausschließlich Teamsieger ge-
kürt, während in der U12 zusätzlich die 
Möglichkeit einer Einzelwertung ge-
schaffen ist. In Form von Einzel- und 
Mehrkampfwertungen wird hier die 
„Brücke“ zur Jugendleichtathletik in U14 
geschlagen, in der mehr und mehr Dis-
ziplinwertungen auf die Athleten von 
morgen warten.
Die Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 
die ein vielseitiges, abwechslungsreiches 
und zielgerichtetes Training zu schätzen 
wissen, werden mit Sicherheit das neue 
„Wettkampfangebot zur Kinderleicht-

athletik“ begrüßen. Und dass perspek-
tivisch die große Leichtathletik an die 
Kleinen herangeführt wird, verdeutlicht 
die Übersicht zum Lauf-, Sprung- und 
Wurf-Konzept. Im Unterschied zum bis-
herigen engen Disziplin-Kanon haben 
Wettkampf-Initiatoren nun die Wahl-
freiheit, sich je nach Altersbereich für 
eine bestimmte Anzahl an Disziplinen 
aus insgesamt elf definierten Entwick-
lungsfeldern zu entscheiden. Vielsei-
tigkeit wird in Form von wechselnden 
Mehrkämpfen abgerufen. Eine neue 
aufeinander abgestimmte und schritt-
weise den Schwierigkeitsgrad erhöhen-
de Wettkampfkonzeption zum Laufen, 
Springen und Werfen von Kindern weiß 
dabei viel mehr zu bieten als eine tra-
ditionell fokussierte Leichtathletik, mit 
der man sich im Kinder-Wettkampf zu-
allererst auf das geradeaus Laufen, ge-
radeaus Springen und geradeaus Werfen 
beschränkt. Die Kinder-Disziplinen kom-
men in drei Altersklassen (U8, U10, U12) 
zur Austragung. 
Olympische Leichtathletik und Kinder-
leichtathletik werden vereint:
- Auch Kinderleichtathletik ist
 „Laufen“, „Springen“, „Werfen“. 
- Auch Kinderleichtathletik ist
 „Höher“, „Schneller“, „Weiter“. 
Und schließlich bringen wir die Beson-
derheiten aller existierenden Initiativen 
auf zwei große gemeinsame Nenner: 
- Kinder-Leichtathletik ist Mehr-  
 kampf-Leichtathletik. 
-  Kinder-Leichtathletik ist Team-  
 Leichtathletik.
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Leichtathletik

Viel Spaß beim Kinderturnen  Jasmin Keser

Unsere Gruppe trifft sich immer diens-
tags von 14.30 - 15.30 Uhr in der Blo-
ßenberghalle und wird von Beate, Jas-
min und Ina geleitet. Nach einer kleinen 
Begrüßungsrunde mit dem “Turni” und 
einem Aufwärmspiel geht es mit viel 
Elan an die Geräte. An unterschiedlichen 
Stationen trainieren wir mit viel Spaß 
balancieren, werfen, springen und klet-
tern. Eine Runde Mattenwagenfahren 
ist meist der krönende Abschluss. Die 
Kinder sind immer mit sehr viel Freude 
dabei.
Noch ein kleiner Hinweis: Neuaufnah-
men bzw. Wechsel vom Eltern-Kind-Tur-
nen ist nur zur neuen Saison, d.h. immer 
nach den Sommerferien möglich. Es gibt 
keine Warteliste. Aufgrund der starken 
Nachfrage besteht die Möglichkeit eine 
weitere Turngruppe zu eröffnen. Es müs-
sen sich allerdings Eltern bereiterklären, 
die diese Gruppe leiten. Bei Interesse 
einfach bei den Übungsleiterinnen mel-
den.
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Kurz und bündig aus der Gruppe der Leichtathleten U16 und älter  Jan Weckerle

Jedes Jahr nach den Herbstferien 
beginnt für uns Leichtathleten die 
Hallenzeit. Montags um 18 Uhr geht 
es für uns ab in die Freibühlhalle. In 
diesen zwei Stunden legen wir den 
Schwerpunkt besonders auf das allge-
meine Kraft- und Koordinationstrai-
ning, da dies den Gegebenheiten in 
der Halle am besten entspricht. Jedes 
Jahr aufs Neue spricht das viele Jungs 
und Mädchen an, somit sind wir im-
mer eine große und spaßige Gruppe. 
Wir freuen uns, wenn sich auch noch 
weitere neue Gesichter motivieren 
lassen, unsere Runde zu verstärken.
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Helmut Bayer
         Ulrike Bendel (932434)

  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Stefan Baldus (0172/3753698)

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Manuel Greitzke (07072/1261643)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH        Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 08.30 - 10.00 Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr  jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
   Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (3927)
Sommerzeit    GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle GE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle GE Fr 18.30 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend  GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2012   Steffen Helt (01634006364)
  Haidhalle  Do 17.30 - 18.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (01737250667)
            Uli Nagel (015788048803)

F-Junioren 1+2  SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2010/11   Peter Tress (01727372945)
  FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr     Frank Halder (01779299382)

E-Junioren  SP KE  Mo/Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2008/09   T. Heinzelmann (01727704586)
  Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr     Rainer Geiselhart (932735)
  FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr     Jürgen Rupp (01635541890)

D-Junioren  SP GE  Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2006/07   Philipp Stangl (930583)
  Haidhalle 	 Mi	 17.00 - 19.00 Uhr     Rainer Haas (930240)
  Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr     Reiner Höhn (01732884370)     

C-Junioren  SP Oberstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004/05  Sven Tress (0177/7227353)
  FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr     L. Freudenmann (0172/8032240)

B-Junioren (B1 + B2)  SP KE  Di+Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2002/03   Roland Vöhringer (7044)
  Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr     Sven Vöhringer (0157/87228888)

A-Junioren  SP KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 2000/01   Mike Bez (0176/25365389)
  SP Oberstetten Mo 19.00 - 20.30 Uhr     Markus Gauch (0171/7126151)
  Hohensteinhalle Mo 20.30 - 22.00 Uhr

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Stefan Baisch
             Kosta Panagiotidis

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

B-Juniorinnen  SP Gomadingen    Jhg. 2002   Annika Lutz (0157/78850947)
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   

Frauen  SP KE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 2001   Joachim Lorch (0152/09413777)
  SP GE  Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Tanja Röcker (01741836209)
         Natalie Geiger 

Kinderturnen  BBH  Di 14.30 - 15.30 Uhr 3-5 Jahre Ina Stooß (930540)
für Kindergartenkinder         Jasmin Keser (930963)
         Beate Brendle

Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.00 - 17.00 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Sabrina Schneider

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2011/12 Katrin Helt  (691779)
1.+2. Klasse         Luisa und Paulina Freudenmann

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/09 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   STH GE     Jhg. 2010 Victoria Herter
         Marion Rau

Jugendleichtathletik (U14) 	HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr Jhg. 2006/07 Daniela Halder (3360)
  FBH       Nele Halder

Jugendleichtathletik   HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Jan Weckerle (01626054903) 
(U16 und älter)   FBH     und älter Martin Baisch (015120441934)

Leichtathletik Pur nach Absprache Sa    U12/U14 Viktoria Herter (7705)
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Vorstellung der Trainingsgruppe U12 Kinderleichtathletik  Annette Taube

Mit Beginn der Herbstferien Ende Ok-
tober / Anfang November endete un-
sere Freiluftsaison. Fast durchgehend 
hatten wir trockenes, sonniges Wetter 
in unseren Trainingsstunden. Die Vor-
bereitungen zum Lichtensteinlauf und 
verschiedenen Wettkämpfen nahmen 
einen großen Raum ein. Daneben 
blieben aber das Spielen und Freude 
nicht auf der Strecke. Jedes Kind soll 
bei uns ermutigt werden, seine per-
sönlichen Grenzen auszuloten und 
zu erweitern. Wir freuen uns mit den 
Kindern über ihre großen und kleinen 
Fortschritte.
Seit Anfang November findet unser 
Training in der kleinen Schulturnhalle 
in Großengstingen statt. Und wieder 
üben wir für die drei Hallenwett-
kämpfe, die der TSV Kleinengstingen, 
die LAV Pliezhausen und die TuS Met-
zingen ausrichten. Auch hier in der 
Halle kommen die spielerischen Ele-

mente der Kinderleichtathletik nicht 
zu kurz: Staffeln, Zombie, Völkerball, 
Brennball… dürfen nicht fehlen.
Wir sind eine bunte Truppe von Jungs 

und Mädels im Alter von 8 bis 10 Jah-
ren. Für „Neulinge“ ist schnuppern 
jederzeit möglich.
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Faszination Leichtathletik in der Leichtathletikgruppe U14  Daniela Halder

U14 ist keine U-Bahn in Berlin-Mitte, 
keine Musikband und auch kein Ra-
diosender. Alle Mädchen und Jungen 

der Jahrgänge 2006 und 2007 gehören 
im Wettkampfjahr der Leichtathleten 
2019 zur Altersgruppe U14, also un-

ter bzw. jünger als 14 Jahre. Wir tref-
fen uns montags im Moment in der 
Freibühlhalle. Aber egal, ob im Win-
ter in der Halle oder im Sommer auf 
der Tartanbahn auf der Sportanlage 
Haid: Die Leichtathletik fasziniert we-
gen ihres facettenreichen Trainings. 
Die Bewegungsgrundformen Laufen 
– Springen – Werfen machen Spaß 
und sind für uns motivierend. Wir 
versuchen also in unserem wöchent-
lich stattfindenden Training Diszipli-
nen und Übungsformen anzubieten, 
die der Forderung nach vielseitiger 
Bewegungsförderung im Kindes- und 
Jugendalter bestens gerecht werden. 
Mut zum Ungewohnteren – und die 
Faszination der Kinder ist uns gewiss.
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Trainer aus den eigenen Reihen geben ihr Wissen weiter  Marion Rau

Mitte Oktober 2018 gab es für alle 
Übungsleiter/innen eine interne Fortbil-
dung für die Grundlagen im Kindes- und 
Jugendalter. Übungsleiter aus der Kin-
derleichtathletik und aus dem Bereich 
Volleyball nahmen sehr gerne das Ange-
bot von Daniela Halder an. Auch hatten 
wir zwei Gäste vom TV Großengstingen, 
die dort eine Kindergruppe trainieren. 
Daniela gab eine kleine Auswahl und 
Ideen für die Grundlagen im Kindes- und 
Jugendalter. Wie z.B. verschiedene Lauf-
spiele, Ideen zum Ausdauerlauf, Samm-
lung von Aktionen zum Schnelllauf, 
spielerische Gymnastik oder koordinati-
ve Fähigkeiten im Kindesalter.
Unsere Truppe erfuhr, wie man spiele-
risch die Kinder zum Rennen bewegt. 
Ohne dass sie merken, dass sie bereits zig 
Meter gelaufen sind. Auch wir merkten 

nicht, wieviel eigentlich gelaufen wird, 
wenn man abgelenkt ist – mit Bällen, 
Kurven, Farben, einfachen Spielen. Es 
ist schon erstaunlich wie viele Möglich-
keiten es gibt. Daniela hatte einiges im 
Manuskript für uns mitgebracht und so-

mit werden wir voller Elan in Zukunft die 
Kinder besser motivieren können. Und 
jede Woche auch etwas Neues bringen 
können.
Ohne Mittagspause ging es zum Hüpfen 
über und wir waren wieder mal erstaunt, 
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dass auch dieses eigentlich ein Einfaches 
ist, zu hüpfen, ohne zu merken, wieviel 
man eigentlich hüpft – ganz nach dem 
Prinzip: 1000 Hüpfer vor dem Sprung.
Bernhard George gab uns noch eine klei-
ne Einführung zum richtigen Ballweit-
wurf. Kurze Tipps und Tricks der Technik. 
Jan war trotz gebrochenem Kahnbein 

dabei und gab unterstützend noch Tech-
niktipps.
Es war nicht nur eine kleine Auswahl. Mit 
vielen Eindrücken und verschiedenen 
Ideen gingen wir platt und voll zufrie-
den nach Hause. Es waren alle Abteilun-
gen angesprochen und wir hoffen beim 
nächsten Mal noch andere Übungsleiter 

begrüßen zu können. Ich denke, einige 
von uns hatten auch am Tag danach 
noch etwas davon…(Muskelkater?). Alles 
in allem ein sehr gelungener Vormittag 
und wir sagen alle „vielen Lieben Dank 
Daniela“ für Deine Zeit und Engagement 
und hoffen auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.
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Vielseitiges und vielfältiges Wetteifern beim Hefezopf-Cup  Daniela Halder

Bereits zum 19. Mal veranstaltete die 
Abteilung Leichtathletik ihren He-
fezopf-Cup mit 175 Teilnehmern in 
der Freibühlhalle in Großengstingen. 
In diesem Jahr mit Premiere der neu-
en Wettkampfformen des Deutschen 
Leichtathletikverbandes. Hier werden 
die Disziplinen der „Großen“ auf die 
Kinder der jeweiligen Altersgruppen 
zugeschnitten und das im Training 
Geübte soll im Wettkampf gezeigt 
werden. Im neuen Konzept der Kin-
derleichtathletik gibt es keine Ein-
zelwertung. Das Team, bestehend aus 
vier bis sieben Teilnehmern, steht im 
Mittelpunkt. Auch können die Mann-
schaften selbst ernannte Namen tra-
gen. So nahmen am Hefezopfcup die 
„Blauen Pfeile“, die „Hefezopf-Run-

ning-Gang“ oder auch „Grüner wird´s 
nicht“ teil.
Nach dem stimmungsvollen gemein-
samen Aufwärmen zu flotter Musik 
wurden die Kinder in Riegen aufgeteilt 
und absolvierten ihren Wettkampf. Je-
der Veranstalter darf frei entscheiden, 
wie er dies umsetzt. So hatten sich 
unsere Leichtathleten dazu entschlos-
sen, die Starts in Bauchlage und im 
Schneidersitz durchführen zu lassen. 
Hier sind wie beim Hochstart Reakti-
onsfähigkeit, aber auch Geschicklich-
keit und räumliche Umstellungsfähig-
keit gefordert. Alles Grundlagen der 
Koordination, alles Inhalte der moto-
rischen Grundlagenförderung im Kin-
desalter. Das Stoßen wurde in Zonen 
gemessen. Ebenso kamen die Zonen 

beim Hoch-Weitsprung zum Einsatz. 
Alle gesprungenen Punkte wurden 
zusammengezählt, nicht wie bisher, 
nur der beste Versuch gewertet. In der 
abschließenden Staffel konnten alle 
Kinder der Mannschaft teilnehmen. 
Zu einer vorgegebenen Zeit mussten 
möglichst viele Runden gelaufen wer-
den.
Die vielen fleißigen Helfer im Wett-
kampfbüro und beim  Auf- und Ab-
bau, die Riegenführer und Kampfrich-
ter und alle helfenden Hände bei der 
Bewirtung trugen gemeinsam ihren 
Beitrag zum Gelingen dieses Wettbe-
werbes bei. Hier möchte ich mich im 
Namen der Abteilung Leichtathletik 
recht herzlich bedanken! 
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Annette mit ihren Schützlingen Hindernislauf über Bananenkisten

Lasse will hoch hinaus Medizinballstoßen in Zonen

Nach der Rolle vorwärts schnell zu den Hindernissen Start aus der Bauchlage
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Gemeinsames Aufwärmen bei flotter Musik
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So brave Mädels ... ... und so liebe Buben

Unser Siegerteam in der Wertung „Die Schlümpfe“ Spannende Staffelläufe

Vincent saust durch die Hindernisse

Für Verpflegung ist bestens gesorgt
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Auch im Sommer ist viel zu tun  Chris Vöhringer

Nach so einem langen heißen Sommer 
und lauen Herbst hoffen wir, dass wir 
dieses Jahr einen richtigen Winter be-
kommen. Denn nach unserem Arbeits-
einsatz am Weinberg und Kohltal sind 
unser Liftanlagen sowie unsere Hütten 
bereit für den Winter und die Skisaison. 
Sogar über den ganzen Sommer hinweg 
wurde gearbeitet. In unzähligen Stunden 
wurde die Elektrik am großen Lift er-

neuert „Danke an Michael und Stefan“, 
sowie die Motoren und andere Gerät-
schaften überholt und gewartet „ Danke 
an die Schengos“. Wer weiß eigentlich 
warum unsere Skihänge gemulcht und 
vom Laub entfernt werden? Wisst ihr 
auch dass jedes Jahr unser Liftanlagen 
vom TÜV überprüft werden müssen? Im-
mer aufs Neue die Bügel an die Stahlsei-
le eingehängt werden, Loipenschilder 

sowie Abgrenzungen aufgestellt werden 
und vieles mehr.
Die fleißigen Helfer hatten viel zu tun 
und nach getaner Arbeit wurden alle 
mit einem leckeren Vesper belohnt. In 
geselliger Runde ließen wir den Mittag 
ausklingen. Es gibt immer etwas zu tun - 
packen wir es an.
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Michael und Stefan beim Erneuern der Technik

Profis beim Test Auch die Pause gehört dazu

Ein Teil der neuen Elektrik
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Jugendskigruppe vom Turnschuh  Marion Rau

Ofang Sebtember in Engschdenga. Irgendwas isch in der Luft 
–  dr ganze Sommer – ond der Sommer war lang ond hoiß -  
springat oder radlet mir alloi – Marion ond i – au scheeee, aber 
heut ...? Do wuslat no 7 andre en dr Garag rom.
Morgens om neune! Jonge Leut – motiviert – subber druff! Dia 
hoißet Jannick, Sigrid, Philipp, Maren, Paulina, Kimberley ond 
Jan. Also insgesamt 16 Turnschua, meine Kumpels ... hab grad 
„Hallo“ gsagt ond gfrogt was los?
Aber koiner konnt mir was saga ... älle ahnungslos ... sgibt an-
scheinend a Überraschung, sagt Marion, dui, wo mi grad no-
mol feschder zurrat. Suppr, glaub heit wird’s heavy.
dSpannung steigt ... Dia, dia en de andre Turnschuah steckat, 
send no ganz schee jong ond hopfat omanand, do be i gspannt, 

i be jo scho älder ond a weng ausglatscht. So ... aber koi Sorg ... 
i bass uff – jetzt ... i wär au grichtat, vo mir aus könnts los gan-
ga ... Sieht guat aus ... sgoht bald los ... ui oh noi ... jetzt sitzat 
mir no? Was isch los ...? Aha Foto ... na guat – ‚Vorher-Nachher‘ 
– macht Sinn. I mach mit ... LACHA ond ACTION
... aber jetzt – JOGGA – suppr des dua i gern ... aber Berg nauf 
ett so arg ... en Engschdinga isch des aber so ... zerschdmol nauf 
... i be vorna ... dia andre ratschet ... ond lachet ... na guat – dia 
send halt fit ... Jetzt be I henda.
Aber ben ett alloi de Oine send do guat – de Andre send dät 
guat. Dhauptsach dussa en dr Gruppe ond älle händ Spaß. Also 
rom om Ruahla bei super Wetter, des isch spitze. Noch ca. 5 km 
send mir wieder am Ausgangspunkt. 
Jetzt woiß i ebbas Gnauers. Des besondere Training heut – hab i 
von de andre ghört – isch vom Jugendskitraining, des mitm Jan 
ond dr Marion. Do isch ewel ebbas los. In dem Sommer gabs 
no koi so a Extra-Training, aber heut isch soweit. Hab ghört des 
Jogga isch noit älls ... ma macht an Triathlon ...? Ui ... do muss i 
jo mol richtig ran. Han aber heut nix anders vor ... ond en derra 
Gruppe machts voll Spaß.
So, jetzt send älle do – schnaufa, kurze Pause ond trenka, des 
isch wichtig! Swird warm heut, hot dr Wetterfrosch gsagt. Ond 
dann ...? Nomol a Bild, aber desmol mit Fahrrad ond Helm ... 
oha, ond wieder LACHA ond ACTION. 
Jetzt sieht des so aus: mir radlet ... Sigrid vorna – dui hot glaub 
dui Route gmacht. Find i guat, weil dMarion ond I kennat ons 

eh ett so aus. S’wär jo bled, wenn mir nemme hoim fenda dä-
tet.
Also los Richtung Großengstinga ond en Wald nei, do mo Seitz-
hütte isch ... ond dann rom ond nom, nauf ond na – koi Ahnung 
wo mir iberall waret ... swaret aber tolle Mountainbikewegla – 
bissel huppelig, aber witzig.
In Erpfinga sind mir au vorbeikomma. Ond uff oimol waret mir 
in Hausen a.d. Lauchert ond dann am Mägerkinger See. Wau – 
doch so weit. Ond do hämmr Pause gmacht … naja bloß dia wo 
händ wella. Fr ons Turnschua hots ett soooo arg Pause geba, 
bloß a bissle fr mi. Do hots nämlich so Geschicklichkeitsgeräte 
Älles händs ausprobiert, des war luschdig.
Dann send mir wieder zruck über Albgold noch Kleinengstin-
gen gradelt. Dui Ronde, des waret fei am End 39 km. Mir send 

a bissel en Hof ghockt ond händ gvesprat. Ond tratscht, was 
jeder so den Sommer über gmacht hot ond was em Herbst so 
no los isch. Älle fraiet sich auf jeden Fall auf unser Hallatrai-
ning noch de Herbstferia, weil nämlich des Schwemmbad wie-
der offa hot – yepee … Apropos Schwimmbad: Jetzt hots doch 
ghoißa mir machet an Triathlon ... do dät jo no was fehla ... 
Schwimma ... do be i raus ... glaub. S‘gohts weiter  ... mir dru-
ckat ons en zwoi Auto nei – basst grad -  ond send losgfahra - 
noch Albstadt – ens Bad Kap. Guate Idee. Fr mi, als Turnschuah, 
a bissel a Arbet mit Gas, Kupplung, au mol Brems (bin aber an 
erfahrener Fahrer), aber guat, des mach i gern. Ond i woiß jo, 
dass i uff älle Fäll bald Pause han, weil i ett schwemma ko. Ond 
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s‘isch doch schee, dass dia Jonge sich jetzt no ens Wasser falla 
lassa könnet. Mit schwimma – also i moi Bahna zia- war’s jetzt 
ett so, do hots zvill Leut ghabt. Aber des war dr Gruppe egal. 
Plantscha, rutscha, chilla war dr Plan. 
Noch so ma Triathlon - war des dr Lohn   (ups des reimt sogar). 
Mir Turnschuah send em Schrank gstanda ond händ dem Trei-
ba bei de Omkleidekabine zughorcht ond händ ons onderhalta 
was des fr an scheena Ausflug war, manche send doch glatt 
eigschlofa ... war jo au a bissel ostrengend ... mol gucka was 
no älls kommt.
Han mi gfrait mo älle wieder putzt – frisch gwäscha en ihre 
Schuah nei send. Ond jetzt nochm Bada no a Essa als krönender 
Abschluss. Entscheidung fiel auf an Burger im Havanna ond 
Pommes ond Salat ond Spezi ... hmmmm
Glei ens Auto ond los. Zruck Richtung Heimat. Älle waret om 
halbachte rom vollgessa, vollzfrieda, voll guat druff uffm 
Hoimweg ond ma muss saga: Des war scheeee! Mir als Trun-
schua händ des mol „etwas andre Training“ intensiv genossa ... 
Ond hoffentlich gibt’s mol mehr drvo.
I bens gwöhnt, wenn ma uff mir romdappet. Isch jo mei Job. 
Hab aber Kumpels, dia däffet garett naus ... dia standet em Re-
gal, ond sehat aus wia Neu. I ko bloß saga, dass des ett gsond 
isch vor Allem ett, wenn ma en so ma Flecka mit so ma tolla 
Sportverei isch. Der TSV hot a Angebot – do laufsch du dir dia 
d‘Sohla flach! Do ko ma end Halle zum Hopfa, naus zum Laufa 
ond zom Leichtathletik, ens Wasser zom Paddla (jo okey, do 
däffet mir ett mit) Tischtennis, Volleyball ... Ond no vieles mehr 
... fr ALT ond JONG Also weitersaga ...
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Winter- und Sportbörse als Startschuss für die Wintersaison  Ellen Heinzelmann

Bereits am Freitag wurden die ersten 
Vorbereitungen getroffen. Alle Aus-
rüstungsgegenstände wie zum Beispiel 
Ski- und Kleiderständer, Schachteln, 
Kleiderbügel, Bierbänke und -tische, 
Montagemaschine und Werkzeug 
wurden in der Bloßenberghalle ange-
liefert. Ab 18 Uhr erfolgte der Hallen-
aufbau, wobei bereits einige fleißige 
Helferlein früher angefangen hatten. 
Der Aufbau war im Nu erledigt und 
auch angedachte Verbesserungsvor-
schläge wurden verwirklicht.
Am Samstag starteten wir schon um 
8 Uhr und stellten die angelieferten 
Verkaufsartikel von unseren Spon-
soren Tommi´s Sportshop und Sport 
und mehr Jürgen Reiff in Reih und 
Glied. Ab 9 Uhr lieferten unsere Pri-
vatverkäufer an und die Ski´ler hatten 
reichlich was zu tun: Annahmebera-
tung, Erfassen, Etikettieren, Wegtra-
gen und weiter zur nächsten Box. Es 
wuselte nur so in der Halle. Danach 
trat Ruhe ein, denn um 11 Uhr war 
Annahmepause. In der Mittagspau-

se stärkten sich die Helfer bei Pizza 
und Saitenwürstle und bereiteten sich 
auf den großen Verkaufsansturm vor. 
Letzte Instruktionen und Informatio-
nen (es befanden sich insgesamt ca. 
1100 Verkaufsartikel am Start) vom 
Abteilungsleiter wiesen die Richtung. 
Dann wurde es ernst.
Pünktlich um 13 Uhr öffnete die Tür 
und der Ansturm an vor allem klei-
nen Käufern rollte in die Halle. Die 
Orientierung an den aufgestellten 
Hinweistafeln ist einfach und jeder 
kann sich an den aufgestellten Bän-
ken niederlassen und mit der oftmals 
nicht einfachen Suche loslegen. Uns-
re eingewiesenen TSV-Verkäufer ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite. Einige 
haben schon nach wenigen Minuten 
ihren Artikel ergattert und strebten 
zur Kasse. Andere ließen sich ausgie-
big Zeit und verweilten sogar noch an 
unserer bewirtschafteten Theke bei 
Getränken, Kaffee und Kuchen. Die 
erste Aufregung war vorüber und es 
wurde wieder ruhiger in der Halle. Bis 

15 Uhr waren alle Kaufwünsche abge-
arbeitet und wir stellten um auf die 
Ausgabe der nicht verkauften Artikel. 
Die Privatverkäufer holten ihr Geld 
oder ihre nicht verkauften Artikel ab 
und flott war die Halle wieder leer-
geräumt. Bis ca. 17 Uhr räumten wir 
noch auf, verpackten die Montage-
maschine und putzten unsere Halle. 
Ein fast 10 stündiger Arbeitseinsatz 
unserer 35 TSV-Skiabteilungsleute 
war geschafft und nun hoffen wir alle 
auf einen langen schneereichen Win-
ter 2019. Ein großer Dank an dieser 
Stelle an alle unsere Helfer, die die-
se wichtige Veranstaltung überhaupt 
möglich machen.
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Volleyball und Ragazzi in Bella Roma  Marion Rau und Jasmin Fischer

Die insgesamt 23 Engstinger mach-
ten sich in der historischen Großstadt 
breit. Rom scheint eine tolle Adres-
se zu sein, daher war es oft ziemlich 
eng. Unsere guida touristica Melanie 
Stefanidis hat es voll getroffen. Der 

Flieger, die Aktionen, die Busfahrten, 
das Hotel, einfach der komplette Ab-
lauf war alles molto bene organisiert. 
‚Glernt isch halt glernt – gell?‘. Selbst 
mit dem Wetter hatten wir Glück 
(mild und nur am letzten Tag etwas 

Regen), was eine Hinterlassenschaft 
einer römischen Taube auf Melis Kopf 
eindrucksvoll bewies.
Nach unserer späten Ankunft im Ho-
tel Andreotti gingen wir noch in ein 
Ristorante und in die Bars, um die ita-
lienischen Birra und den Vino zu tes-
ten. Am Freitagvormittag ging es zu 
einer giro turistico della citta mit dem 
Velo (wie es sich für aktive TSV’ler ge-
hört). Die Stadtrundfahrt war sehr, 
sehr interessant und auch mal was 
anderes. Man sollte es kaum glauben, 
aber trotz des vielen traffico konnten 
wir entspannt durch die Stradas und 
sogar Gassen radeln. Wir hatten in-
nerhalb ca. 15 km alle attrazioni kurz 
besichtigt und viele Informationen 
erhalten. Dieser Überblick war, wie die 
Stadt selber, schon mächtig: Colosseo, 
Blick auf die Ausgrabungsstätte Pa-
latino, Pantheon, Forum Romanum, 
Circo Massimo (ohne Ben Hur an die-
sem Tag – hatte wohl Urlaub), Piazza 
del Popolo, Villa Medici, Spanische 
Treppe, zig Obelisken und genau tau-
send (!) Kirchen war nur ein Teil vom 
riesigen Rom. Jeder konnte sich dann 
die Sehenswürdigkeiten rauspicken, 
die er am Nachmittag oder am nächs-
ten Nachmittag nochmals genauer 
anschauen wollte. Am Abend hatten 
wir ein gemeinsames gigantesco ita-
liano mangiare auf dem Programm. 
Es war viel, vor allem aber fantastico 
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und somit ein bella sera. 
Am nächsten giorno ging es nach ei-
nem guten Frühstück Richtung Va-
ticano. Da muss man gewesen sein, 
natürlich sind da ALLE anderen Touris 
auch. Die Pilgerstadt Rom und wir mit-
tendrin. Ein Roma Pass erlaubte uns 
aber an der Riesenmenschenschlange 
vorbei zu laufen…tolle organizzazio-
ne mal wieder! Impossanto Gebäude 
die Museen, der Petersplatz und Pe-
tersdom, und natürlich die sixtinische 

Kapelle….cultura pura. Für den Einen 
war das Museum das Highlight, für 
die Anderen die Kapelle und für die 
Dritten das Flair, die Menschenmas-
sen, das Dasein, die Cafes, die Bars, 
der Wein, ‚Jeder noch seim Gschmack‘. 
Deshalb haben sich verschiedene 
gruppetti gebildet und am Abend, 
geflasht nach vielen Kilometern, be-
gab sich jeder zu seinem Abendlokal. 
Die eine Gruppe fand ein gemütliches 
Ristorante, die andere hatte ein Essen 

bei einer famiglia romano reserviert. 
Dies bedeutete die Familie kochte für 
diese Gruppe zu Hause in der privaten 
Wohnung, was zu einem sehr lustigen, 
abwechslungsreichen, kurzweiligen 
und interessanten Abend führte. Wohl 
genährt und voll zufrieden ging diese 
Gruppe spät nachts noch am Trevi-
Brunnen vorbei. Hier galt es noch ein 
paar Münzen über die linke Schulter 
zu werfen, um etwas Glück mit nach 
Hause zu nehmen, wenn schon das 
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ganze Geld im Brunnen liegt.
Nach einer kurzen notte und einem 
ausgedehnten Frühstück startete un-
ser letzter Tag. Vor unserem Heimflug  
liefen wir in verschiedenen Gruppen 

noch durch die Gassen, tranken Es-
pressi und Cappuchini, aßen Pizza 
oder Pasta, oder schauten noch das 
eine oder andere an. 
Zum finale bedanken wir uns noch 

einmal ganz herzlich bei Meli für die 
genialo tutto completto organizzazi-
one und freuen uns jetzt schon auf 
das nächste Mal. Bella ciao, bella ciao, 
bella ciao, tschau tschau!
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Trainingstag der Volleyballer zur Saisonvorbereitung  Jennifer Hölz

Der Einstieg in die Volleyballsaison 
2018/2019 steht Ende September be-
vor. Nach dem Motto „Never give up!“ 
soll in der B-Klasse gleich voll durch-
gestartet werden. Also heißt es: Trai-
nieren! Was braucht man für einen 
gelungenen Volleyballtrainingstag? 
Zunächst einmal ein gutes Frühstück, 
das (fast*) keine Wünsche offen lässt. 
Nach der Stärkung beginnt das Trai-
ning mit Timo Kimmerle. Er trainiert 
die Damen 1 des TSV Eningen und 
spielt dort aktiv in der ersten Herren-
mannschaft – heute allerdings macht 
er die Volleyballspieler des TSV Klei-
nengstingen fit für die Saison. Neue 
Aufwärmchoreografien fordern so-
wohl Muskulatur als auch Konzent-
ration. Die Spieltechniken werden ein 
wenig korrigiert, die Taktiken aufge-

frischt. Mit wechselnder Besetzung 
sind zwischen sieben und zehn Volley-
baller in der Sporthalle und geben ihr 
Bestes. Am späten Nachmittag geht 
das Training in ein gemütliches Grillen 

mit den Familien über. Alles in allem 
ist es ein sehr gelungener Auftakt, ein 
toller Tag. Herzlichen Dank allen Or-
ganisatoren und natürlich Timo!
„Warum gibt es kein Nutella?“

Nach dem Abstieg in die B-Klasse, einer 
nur kurzen Vorbereitungszeit und die 
Vorschau auf 2 ungeliebte Sonntags-
spieltage in Nellingen waren die Vor-
zeichen für den Start in die neue Saison 
nicht die Allerbesten. 
Einige der Mannschaften wie Nellingen, 
Altingen oder Ehningen waren uns noch 
unbekannt. Andere wiederum wie Auin-
gen und Buttenhausen kennen wir schon 
seit vielen Jahren in der unveränderten 
Besetzung und wissen diese einzuschät-
zen.
Aber mit 4 Siegen aus 4 Spielen gelang 
der Mannschaft doch ein hervorragen-
der Start in die Saison. Nicht zuletzt 
durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung, Kampfgeist, Spaß am Spiel 
und optimaler Besetzung wurden nur 2 
Sätze abgegeben, was uns aktuell den 2. 
Platz sichert. Leider ist auch der Kader 
diese Saison trotz unseren Neuzugän-
gen Waddle und Matze bei den Män-
nern alles andere als stabil, sodass wir 
hier jeweils von Spieltag zu Spieltag neu 
planen müssen. Bereits der kommende 
Spieltag wird schwierig. Bernd wird nach 

Erfolgreicher Start in die Volleyball-Runde  Ulrich Schmid

längerer Verletzungspause und ohne 
Trainingsteilnahme in dieser Saison spie-
len müssen. Das ist beim Volleyball sehr 
schwierig, weil es auf des „aufeinander 
eingespielt sein“ extrem ankommt. 
Besser sieht es bei unseren Frauen aus. 
Mit den 5 Damen Pfleidi, Eve, Jen, Conny 

und MelB sind wir in der komfortablen 
Lage, immer mit 3 Mädels zum Spieltag 
zu reisen. Entsprechend bleibt der weite-
re Verlauf der Saison absolut spannend 
und offen. Doch haben wir uns eine gute 
Ausgangsposition verschafft und gehen 
mit Zuversicht in die nächsten Spiele. 
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Theater

Vorausblick auf die „Theaderkischd“ im Frühjahr 2019  Else Hittinger

Die Theaderkischd startete bereits mit den Proben zum 
neuen Stück für die Theatersaison 2019. Das neue Stück 
heißt „Residenz Schloss und Riegel“ eine Komödie in drei 
Akten aus der Feder der Autorin Winni Abel. Für uns ist 
es immer wichtig, dass wir ein Theaterstück finden, das 
von den Spieltypen und dem Alter der Spieler variabel zu 
besetzen ist.
Das neue Stück handelt nicht von der vornehmen Gesell-
schaft, die in einem Schloss zu Hause sind, sondern viel-
mehr um die Gesellschaft, die hinter Schloss und Riegel 
einsitzt. Ein Theaterstück mit viel Witz, Situationskomik 
und Verkettungen von unglücklichen Umständen. Denn 
wie ist es möglich, dass zwei Senioren, einmal Irmgard, 
gespielt von Manuela Fink und ihr Ehemann Hermann, ge-
spielt von Thorsten Rehmann, nicht in einer Seniorenresi-
denz landen, sondern bei zwei Insassen einer besonderen 
Herberge? Zum einen ist da Kalle, ein gutmütiger Pechvo-
gel, gespielt von Timo Reiber und zum zweiten die freche, 
ideenreiche Gangsterbraut Jaqueline, gespielt von Miriam 
Glück. Beide wittern durch die „falschen Insassen“ ihre 
Chance auf baldige Entlassung und kümmern sich daher 
um die Betreuung der beiden Senioren sehr „einfühlsam“ 
und „mitfühlend“. Beide bestärken die Senioren darin, in 
einer  Seniorenresidenz zu wohnen und so nimmt das Ver-
steckspiel und Chaos seinen Lauf.

Liebe Theaterfreunde, lassen Sie sich bei diesem Stück in 
„Lach-Haft“ mitnehmen und erleben Sie einen Abend hin-
ter den sogenannten schwedischen Gardinen.
In weiteren Rollen spielen: Monika Kaufmann, Meadbh 
Kiran und Sebastian Freudenmann. Ein neues und zu uns 
passendes Gesicht im Theaterteam ist Lisa Marquardt. Dar-
über freuen wir uns alle sehr.
Unsere Aufführungstermine sind:
Wochenende:  Freitag, 29. und Samstag, 30. März 2019
Wochenende:  Freitag, 05. und Samstag, 06. April 2019
Beginn:  jeweils um 20.00 Uhr. Einlass 19.00 Uhr
Vorverkauf bei Tankstelle Agip und Buchhandlung Libresso  
sowie in der Geschäftsstelle des TSV Kleinengstingen.
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Persönliches

Herzlichen Glückwunsch
Seinen 70. Geburtstag

feierte am 2. Oktober unser Vereinsmitglied Josef Krista,
ihren 80. Geburtstag

feierte am 2. Oktober unser Ehrenmitglied Martha Armbruster und
ihren 91. Geburtstag

feierte am 28. Oktober unser Ehrenmitglied und ältestes TSV-Mitglied Elisabeth Schenk  

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Lino Samuel Baisch
Sonja Bayer
Dirk Ebel
Liuiu, Carmen-Elisabeth, Ligia-Elisabeth, 
Elias-Carmel und Linus-Cadmiel Galati,

Matthias, Kyra, Pepe, Zoey und
Malou Heinz,
Sofie Kismann
Jan Knapp
Ida Kuhn

Sonja Lehner
Lolita und Nicolas Pross
Laura Traub
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21

72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de



Anschriften
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch Schillerstr. 1 72829 Engstingen 0173-9989751 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

nicht besetzt     leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Dötsch Eichhartstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen  fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 halder.frank@web.de

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 07129/930583 info@fc-engstingen.de 
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